
Protokoll der Sitzung des Umwelt- und Klimaschutzbeirates (UKBR) 

am 07.04.2026 von 17.30 – 20.00 Uhr 

Anwesende:  Evelyn Hauck, Jürgen Hille, Sylvia Rasch, Jens (Rudi) Klose, Maria Carius, 

Hannelore Martin, Susan Hill 

Frau Reinhard (Klimaschutz) und Herr Hübner (Bauverwaltung) 

Herr Grothe (Netzwerkkoordinator „Kiezangebote Eichwalde“ 

Frau Jahnen und Herr Bahr aus Schulzendorf 

Entschuldigt:  Andreas Ott, Hagen Wallburg, Waltraud Schulz, Jens Paetsch 

 

Vor Einstieg in die Tagesordnung wird mit Herrn Grothe über das geplante Kiezpicknick am 

Sonntag, 19.04.2026, von 14.00 bis 17.00 Uhr vor und in der Villa Mosaik gesprochen. 

Außer der geplanten Pflanzentauschbörse wird Jürgen Hille zusammen mit Helfern ein oder zwei 

Pflanzentauschregale bauen, die vor der Bibliothek aufgestellt werden sollen. Der Aufstellungsort 

muss noch mit der Verwaltung geklärt werden. Blechkuchen werden von Maria Carius und Evelyn 

Hauck gefertigt. Treffpunkt ist 13 Uhr, Beginn 14 Uhr! 

 

Top 1: Neues vom Klimaschutzmanagement 

Frau Reinhard übergibt uns den kompletten Umwelt- und Klimaschutzbericht 2025, der inzwischen 

auf der Klimaschutzwebseite veröffentlicht ist. 

Evelyn Hauck bittet, dass der Umwelt- und Klimaschutzbericht künftig wieder als separater 

Tagesordnungspunkt im WUFO behandelt wird, wie in den Jahren vor 2024. 

Frau Reinhard hat eine „Kurz-Info“ über die für Eichwalde verabschiedete „Kommunale 

Wärmeplanung“ gefertigt. Die Info liegt im Rathaus aus und befindet sich auf der Web-Seite. 

Der UKBR befürwortet eine Fortsetzung der erfolgreichen Öko-Film-Tour im kommenden Winter, 

vielleicht auch unter Einbeziehung der Nachbargemeinden, die ebenfalls daran teilgenommen 

haben. 

Frau Reinhard wird zum 30.04.2026 ihre Arbeit beenden und die Vorgänge an Frau Thieme, die 

aus der Elternzeit zurückkommt, übergeben. Die Klimaschutzförderung läuft noch bis zum 

30.11.2026. 

Frau Reinhard weist auf das von acht Flughafen-Anrainern gegründete „kommunale 

Klimanetzwerk Berlin-Brandenburg (kKBB)“ hin. 

Der UKBR bedankt sich bei Frau Reinhard für die wichtige Arbeit, die sie für Eichwalde getan hat, 

und wünscht ihr viel Erfolg. 

 

Top 2: Neues aus der Bauverwaltung 

Herr Hübner berichtet, dass aufgrund der angespannten Haushaltslage für 2026 von der 

Bauverwaltung keine Gelder für freiwillige Leistungen mehr zur Verfügung stehen. 

Damit entfallen finanzielle Ausgaben für Aktionen des UKBR. Die Arbeit des UKBR wird aber weiter 

unterstützt. 

Die Baumkontrollen und -pflege wird aufgrund der Verkehrssicherheitspflicht weiterhin 

durchgeführt. 

Er berichtet über die vorgesehenen Pflanzmaßnahmen rund um das Fahrrad-Parkhaus auf der 

östlichen Seite, die demnächst durchgeführt werden. 

An der Pflanzung der 89 Straßenbäume in der Zeuthener Straße ist die Bauverwaltung nicht 

beteiligt, da es sich um eine Landesstraße handelt. 

Die Pflanzungen in der Stubenrauchstraße wurden angeschoben. Frau Bauer, Landschaftsplanerin 

vom Sachverständigenbüro Jochen Brehm, wird erneut Herrn Hübner bei der Planung unterstützen 

(https://www.baumwert.de/). 



Herr Fritzsche (Baumkontrolleur) signalisierte seine Bereitschaft für einen Vortrag über den 

Zustand der Bäume und die Notwendigkeit der Baumkontrolle und der Baumpflege in Eichwalde. 

Über einen Termin müsste im Detail noch mit Herrn Fritzsche gesprochen werden. 

Auf eine Nachfrage zu den gepflanzten Amberbäumen „Liquidambar Styraciflua Worplesdon“ 

verweist Herr Hübner auf die GALK-Straßenbaumliste „Zukunftsbäume für die Stadt“ und die 

zusätzliche Expertise des Sachverständigenbüros Jochen Brehm. 

Der Steckbrief ist dem Protokoll beigefügt. 

 

TOP 3:  Informationen aus der Gemeindevertretung/Termine 

Zur nächsten Sitzung des WUFO-Ausschusses am 28.04.2026 wird nur ein mündlicher Bericht 

abgegeben. Wir werden aber ansprechen, dass es keine Einsparungen bei 

Klimaschutzmaßnahmen geben sollte. Dazu gehört insbesondere die Stelle der 

Klimaschutzbeauftragten, die notwendige Fördermaßnahmen akquirieren und umsetzen muss. 

Am Tag des Engagements am 23. Mai 2026 von 11-16 Uhr auf dem Marktplatz werden wir uns 

mit einem Stand beteiligen. Wir wollen dabei unsere Arbeit darstellen und um Spenden für unsere 

Aktion „Weißen der Jungbäume“ werben. Maria Carius beabsichtigt, ein oder zwei Spaziergänge 

durch das Koppelland anzubieten. Ideen sind bis zur nächsten UKBR-Sitzung gefragt. Evelyn 

Hauck meldet unsere Teilnahme im Rathaus an. 

 

TOP 4: Aktuelle Vorhaben 

Bitte um Mithilfe bei der Bewässerung der 2025 gepflanzten Bäume 

Die Anschreiben an die Anwohner in der Schulzendorfer Straße und Heinrich-Heine-Allee, vor 

deren Grundstücken neue Straßenbäume gepflanzt wurden, werden in Kürze gefertigt und verteilt. 

Die allgemeine Aufforderung an alle Bürgerinnen und Bürger, bei langen Hitzeperioden die 

Straßenbäume mitzubewässern, soll wieder im Eichwalder Boten erscheinen. 

Neupflanzung von Bäumen 2026 

Es gibt noch keine Vorschläge der Bauverwaltung. 

Pflege von Jung-Bäumen 

Das Weißen von Jungbäumen wird erst im Herbst fortgesetzt. Da wir kein Baumkalk von der 

Gemeinde finanziert bekommen, werden wir die Bürgerinnen und Bürger um Spenden bitten. 

Auswertung des Müllsammeltages am 14.03.2026 

Der Artikel über den erfolgreichen Müllsammeltag mit Kita- und Hortunterstützung wird mit allen 

Bildern bei der Redaktion für den Eichwalder Boten eingereicht. 

Die laminierten Aushänge an den schwarzen Brettern wurden wieder von fremden Personen 

entfernt. Vielleicht hilft das nächste Mal der Hinweis „wird wiederverwendet“; sonst nehmen wir 

Prospekthüllen. 

AJAX hat sich diesmal nicht beteiligt. Dies ist zu klären. 

Am nächsten Müllsammeltag am 19.09.2026 ist wieder ein gemeinsamer Termin mit dem Hort 

geplant. 

Die Anregung von Waltraud Schulz dazu wird vertagt, da sie nicht anwesend ist. 

Das Thema „Auswirkung der neuen Bußgeldregelung Berlin zu Kippen u. ä.“ wird vertagt. 

Beteiligung am Kiezpicknick am 19.04.2026 

siehe Anmerkungen zum Besuch von Herrn Grothe 

Bau von Hochbeeten vor der Gemeindebibliothek  

Jens (Rudi) Klose übernimmt für den UKBR die weitere Organisation. Zusammen mit Frau Becker 

vom Hort ist diese Aktion erst im Sommer geplant. Die Standorte müssen noch mit der Verwaltung 

abgestimmt werden. 



Straßenreinigung: 

Das Thema Beseitigung des Splitt-Streugutes aus den Banketten wird vertagt, da Andreas Ott 

dabei sein sollte. 

Der SBAZV hat die Einführung der Bio-Tonne ab 1. Januar 2028 geplant. Die Nutzung soll 

freiwillig sein. Nach einer Diskussion wird beschlossen, dass eine Bewerbung der Bio-Tonne durch 

den UKBR erst frühestens im Jahr 2027 erfolgen soll. Berlin und der Nabu bieten ausreichend 

Werbematerial zu diesem Thema an. 

Eine Entlastung der Bürgerinnen und Bürger bei der Herbstlaubbeseitigung in diesem Jahr 

ist nicht mehr zu erwarten, da die Personalkapazitäten der Verwaltung aufgrund der noch nicht 

abgeschlossenen Haushaltskonsolidierungen nicht vorhanden sind. 

Es besteht Einigkeit, dass mit Frau Kochan noch einmal das Gespräch gesucht werden soll. 

Umsetzung des Beschlusses BV-003-2025 (Schutzmaßnahmen für sommerliche Hitzetage 
„Öffentliche Oasen“) 
Susan Hill berichtet über ihre Gespräche mit dem Vorsitzenden des Gewerbeverbandes Herrn 
Gruhlke zur „Netten Toilette“. Die Gewerbetreibenden der Bahnhofstraße befürworten nicht die 
Teilnahme, da sich größtenteils ihre Toiletten im hinteren Teil ihrer Räume befinden. Herr Gruhlke 
will noch mit dem Port Inn und dem Restaurant Santorini sprechen. Lt. Herr Herb kann die 
Bibliothek während der Öffnungszeiten benutzt werden. Der Pizza-Imbiss Europa ist für Gespräche 
offen, dabei ist die Grundstücksfrage zu klären.  
Der Begriff „Nette Toilette“ ist durch Lizenz geschützt. 
Bei der Einweihung des westlichen Bahnhofsvorplatzes ist der Trinkwasserbrunnen entdeckt 
worden, der aber noch nicht im Betrieb ist. Die Frage nach einer Öffentlichen Toilette wurde auch 
hier gestellt und muss auch auf dieser Seite der Bahn beantwortet werden. 
Über eine Begrünung des Vorplatzes muss gesprochen werden. Ein Kostenangebot dafür in Höhe 
von 3.500 € liegt der Bauverwaltung vor, kann aber nicht ausgeführt werden. 
 
Erneuerung der Fahrradabstellanlage auf dem Gelände der Humboldt-Grundschule 

Thema Regenwasserauffangbecken wurde vertagt 

PFAS im Trinkwasser 

Die Einladung von Frau Dr. Andrea Lübcke zu einer Führung durch das Wasserwerk Eichwalde am 

08.04.2026 wurde verteilt. Maria Carius und Sylvia Rasch sind angemeldet.  

Die Darstellung zur Trinkwasserqualität in ZEWS „Vorlage Nr. IV-015/2026“ im Regionalausschuss 

am 19.03.2026 wird als nicht aussagekräftig angesehen. Eine Nachfrage bei Herrn Jenoch – der 

krankheitsbedingt am 19.03.2026 fehlte – wird erwogen. 

 

TOP 5: Weitere Vorhaben 

Das Thema Belebung des Koppellandes wurde vertagt. 

 

TOP 6: Öffentlichkeitsarbeit 

Artikel für den Eichwalder Boten 2/2026: Bis zum 1. Mai werden der Artikel über den 

Müllsammeltag am 14.03. und die Aufforderung zum Bäumegießen eingereicht. 

Vortrag zum Thema „Natur im Garten“ von Frau Mamerow im Juli ist vertagt. 

Ein Treffen mit dem Familienbeirat ist geplant. 

 

Die nächste UKBR-Sitzung ist am 5. Mai 2026, 17.30 Uhr, im Lila-Treff, Bahnhofstraße 75 

Ecke Grünauer Straße.  

13. April 2026 

Evelyn Hauck 


